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«Herbschtmärt» mit Jubiläum
Der Herbschtmärt in Birmensdorf fand 2022 wieder statt. Dieses Jahr feierte die Bevölkerung: 40 Jahre Herbschtmärt.  
Mit einem spannend, aufgebautem Programm erfeuten sich die Birmensdorfer*innen an einem herbstlichen Anlass.

Redaktion Birmensdorfer

Der goldene Herbst sieht anders aus. Doch die Birmens-
dorfer*innen liessen sich von dem Regen nicht beirren und  
besuchten ihren Markt gut vorbereitet. Denn auch in diesem 
Wetter liessen sich die Auslagen begutachten oder zwischen-
durch ein «Schwätzchen» halten. So war auch die Familie  
Altiti unterwegs. «Besonders die Kinder», so der Vater, «schau-
en nach Spielsachen». Auch eine Frau aus Aesch kam wegen 
ihres Enkels, der bei der Blasmusik spielt.

Guter Grund war auch das Jubiläum des «Herbschtmärt», 
der heuer seit 40 Jahren besteht. Über 40 Stände warteten auf 
die Besucher*innen. Der Kinderflohmarkt startete bereits um  
9 Uhr. Um 11 Uhr versuchten die Young Harmonists von der 
Harmonie Birmensdorf mit schmissigen Popklängen den Re-
gen zu verscheuchen. Dies gelang zeitweise, doch die Regen-

schirme wurden bald wieder gebraucht. Trotzdem herrschte reger 
Besuch und die Marktstände sorgten immer wieder für einen 
abwechslungsreichen Blickfang. Seien es bunte Äpfel, Handar-
beiten, Schmuck, Brotwaren, Bibliothek, Selbstgemachtes oder 
der Duft verschiedener Gewürze. Für den geistigen Nachschub 
sorgte die Bibliothek mit günstigen Aktionen.

Neben dem bunten Marktgeschehen gab es auch dieses 
Jahr wieder verschiedene Attraktionen an Nebenschauplätzen. 
Kinder schminken, Kinderkarussell, Tassen bemalen und der 
Clown Pipo erfreute die verschiedenen Besucher*innen. 

Natürlich fehlten auch nicht die obligaten Süssigkeiten wie 
Magenbrot, gebrannte Mandeln und die beliebten Bratwürste. 
So wurde der goldene Herbstanfang verschoben und manche 
Besucher*innen gingen trotzdem zufrieden nach Hause. 

Mehr Impressionen vom Herbschtmärt finden Sie

auf unserem Instagram-Account: birmensdorfer 

Wetterfeste Besucher*innen am Herbschtmärt

Ein Schwatz gehörte auch dazu Besucher am Herbschtmärt

Clown Pipo in Aktion Bruno Stadler, Daniel Bauer, Fiona Streif,
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  Waldpflege

Neben dem Ortsmuseum Birmensdorf ist auch der Schopf an der 
Mühlemattstrasse 7 wieder geöffnet.

In Zusammenarbeit mit der Holzkorporation Birmensdorf 
zeigen wir Ihnen hier verschiedene Aspekte der Waldpflege. 
In einem gesunden, stabilen und naturnahen Wald wird das 
Wachstum gesteuert. Dazu muss in den Baumbestand gezielt 
eingegriffen werden, um die natürlichen Lebensläufe bezüglich 
Altersaufbau, Struktur, Artenzusammensetzung und Holzqualität 
zu lenken – Bäume müssen also gefällt werden, um die gesün-
desten und kräftigsten Exemplare zu begünstigen sowie den 
jungen Raum und Licht zu verschaffen. Dank all dieser Massnah-
men verzeichnet die Schweiz pro Jahr rund 10 Millionen m3 Holz-
Zuwachs und davon dürfen wir alle in der einen oder anderen 
Form profitieren.

Die Heimatkundliche Vereinigung Birmensdorf freut sich, der 
Bevölkerung mit dieser Ausstellung einen Einblick in die ört-
liche Waldpflege und -nutzung geben zu können. Die aktuelle 
Öffnungszeit des Ortsmuseums entnehmen Sie bitte der Agenda 
auf der Rückseite. Heimatkundliche Vereinigung Birmensdorf

Ausstellung zur Waldpflege im Schopf beim Ortsmuseum

  Tempo 30 auf der Hauptstrasse ! – Mit Fakten zu einem lebenswerteren Dorfzentrum

Die bereits mehrmals offensiv vorgetragenen Ansichten eini-
ger Mitbürger zeugen von einem veralteten Verkehrsverständ-
nis, welches durch falsch interpretierte und suggerierte Gesetze 
als allgemeingültig dargestellt werden soll. Bei der jetzt zur  
Debatte stehenden Anpassung der Höchstgeschwindigkeit 
handelt es sich nicht um die Einführung einer Tempo-30-Zone, 
sondern lediglich um die Herabsetzung der zulässigen Höchst-
geschwindigkeit von 50 km / h auf 30 km / h für einen klar  
definierten Abschnitt im Dorfzentrum. Dieser «Eingriff» bedingt, 
im Gegensatz zur Einführung einer Tempo-30-Zone, keinerlei 
Änderung der etablierten Querungshilfen oder Vortrittsregeln.

Damit soll die Verkehrssicherheit für die schwächeren und 
schwächsten Verkehrsteilnehmer erhöht und sowohl die Lärm- 
als auch die Emissionsbelastung für An- und Einwohner*innen 
reduziert werden. Belegte Fakten zum Thema Tempo 30 (nach-
zulesen u.a. auf den Webseiten von BFU, Schweizer Eidgenossen-
schaft Verkehrsclub und TCS): – Reduktion der Lärmbelastung um  

3 dB, was einer gefühlten Halbierung der Verkehrsmenge ent-
spricht – Erhöhung der allg. Verkehrssicherheit durch reduzierte 
Bremswege und geringere Aufprallgeschwindigkeiten – Gleich-
mässigerer Verkehrsfluss – Rückgang der Emissionsbelastungen 
durch Feinstaub und Abgase, sofern der Verkehrsfluss gleich-
mässig ist. 

Vielleicht stimmt dieses Beispiel ein paar der Kritiker nach-
denklich: «Wenn ein Pkw mit einer Geschwindigkeit von 50 km / h 
fährt und ein Kind 15 m vor ihm auf die Fahrbahn läuft, trifft der 
Pkw das Kind mit einer Aufprallgeschwindigkeit von 47 km / h, 
wenn der Fahrer eine Vollbremsung macht. Fährt dieser Pkw 
in derselben Situation mit 30 km / h, kommt er nach 15 m zum 
Stehen, und das Kind wird nicht angefahren. »
Stehen Sie auf der progressiven Seite – Ihre Mitbürger danken 
es Ihnen!
 Tobias Orlamünde
 Co-Präsident der Grünliberalen Partei Birmensdorf-Aesch

  Rückblick auf den Herbstmärt
Wir bedanken uns bei allen Besucherinnen und Besuchern  
unseres Standes am Herbstmärt 2022. 21 Besucher haben sich 
auch an dem kleinen Schätzwettbewerb «gemeinsame Luft-
maschenschnur» beteiligt.

Die am Ende des Markttages gemessene Länge der Schnur 
beträgt 16,4 m. Die vier Gewinnerinnen und Gewinner wurden 
benachrichtigt.

Die Schnur wird im Museum als Symbol für den  Erfolg  
gemeinsamer Arbeit sichtbar gemacht. Dies ist auch das Rezept 
von uns allen, die wir im Museum freiwillig mitarbeiten.

Falls Sie sich auch dazu entschliessen bei uns mitzuwirken, 
fallweise eine beschränkte Zeit oder als stetiges Mitglied unse-
rer Arbeitsgruppe, melden Sie sich über unsere Homepage. Wir 
würden uns freuen auf weitere Mitwirkende.
 Heimatkundliche Vereinigung Birmensdorf HVB

  Herbstmärt 2022 –  
bereits wieder Geschichte . . .

Das Wetter hätte besser sein können. Glücklicherweise hatten 
wir ein Zelt, so konnten die Märtbesucher «am Schärme» sitzen. 
Da machte es auch nichts aus, dass wir dieses Jahr am unge-
wohnten Ort vor der Zivil schutzanlage keine gekühlten Geträn-
ke verkauften… Viel lieber wurde da ein warmer Tee, ein Kaffee 
oder gar ein Kaffee mit Schuss getrunken! 

Die angebotenen Kuchen, Cakes und Muffins waren am 
Schluss fast bis zum letzten Krümel ausverkauft. Und auch die 
allseits beliebten Hot Dogs waren am Ende restlos weg. Überall 
spürte man ganz deutlich, wie gross das Bedürfnis nach einem 
«normalen» Märt nach Corona war, hat es doch bei Regenwetter 
normalerweise deutlich weniger Märtbesucher. Die Begegnun-
gen mit Bekannten sowie die angeregten Gespräche wurden 
sichtlich genossen: einmal mehr ein gelungener Anlass!
 Danke für Ihren Besuch! Frauenverein Birmensdorf
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Bestattungsanzeige

Am 13. September 2022 ist gestorben:

Marie Kammerlander, geboren 1939, von Dietikon ZH  
und Illnau-Effretikon ZH wohnhaft gewesen in Birmensdorf.

Die Urnenbeisetzung hat im engsten  
Familienkreis stattgefunden.

Bestattungsanzeige

Am 18. August 2022 ist gestorben:

Astrid Stutz, geboren 1943, von Birmensdorf ZH  
und Fehraltorf ZH, wohnhaft gewesen in Birmensdorf.

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Bestattungsanzeige

Am 12. August 2022 ist gestorben:

Monika Wohnlich, geboren 1950, von Arbon TG,  
wohnhaft gewesen in Birmensdorf.

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Kurzmitteilungen des Gemeinderates;  
Sitzung vom 19. September 2022
Budget 2023
Der Gemeinderat hat das Budget 2023 mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 270'900 und Nettoinvestitionen im Verwal-
tungsvermögen von 8'467'000 bei einem Steuerfuss von 91 % 
(Vorjahr 91 %) zuhanden der Gemeindeversammlung geneh-
migt. Der Gesamtsteuerfuss bleibt unverändert bei 112 %.

Kanalreinigung 2023 bis 2025
Das gesamte Kanalnetz auf dem Gemeindegebiet Birmens-
dorf wird in einem Turnus von drei Jahren auf Grund der Sub-
missionsergebnisse (Offenes Verfahren) neu durch die Firma  
MÖKAH AG, gespült. Gemeindeverwaltung / Zentrale Dienste
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 Agenda
Morgenfit
Online auf Zoom

Fr, 30. September
8.45 bis 9.15 Uhr

ElKI-Singen Fr, 30. September
im Freizeitraum der katholischen Kirche  10 bis 11 Uhr
Elternforum Frauenkino
im Familienzentrum

Fr, 30. September
19 bis 23 Uhr

Bibliothek: Buchstart
Für Babys / Kinder im Vorschulalter, in 
Begleitung. Gratis. Ohne Anmeldung.

Sa, 1. Oktober
9.30 bis 10 Uhr

Fiire mit de Chline
Reformierte Kirche 

Sa, 1. Oktober
10 Uhr

SVP Stamm  Sa, 1. Oktober 
Im Bistro des Alterszentrums am Bach  10 bis 12 Uhr
Für alle öffentlich zugänglich, auch Nichtmitglieder sind stets willkommen

Tennis Schnuppertraining
Sportzentrum Sanapark, Industriestrasse 6

Sa, 1. Oktober
13 Uhr

 Heimatkundliche Vereinigung Birmensdorf 
Ortsmuseum, Mühlemattstrasse 7

Sa, 1. Oktober
14 bis 16 Uhr

Gottesdienst
Reformierte Kirche

So, 2. Oktober
9.30 Uhr

Biogene Abfälle ( Grüngut ) Mo, 3. Oktober
ElKI-Singen Mo, 3. Oktober
im Freizeitraum der katholischen Kirche  10 bis 11 Uhr
Wildkräuter Waldspaziergang
Waldfarben Atelier

Mo, 3. Oktober
14 bis 15.30 Uhr

Kinderkleider-, Sport- und Spielzeugbörse
Annahme der Ware: im GZB

Di, 4. Oktober
9 bis 11.30 Uhr

Bibliothek: Buchstart
Für Babys / Kinder im Vorschulalter, in 
Begleitung. Gratis. Ohne Anmeldung.

Di, 4. Oktober
9.30 bis 10 Uhr

Kinderkleider-, Sport- und Spielzeugbörse
Verkauf der Ware: im GZB, Saal A / B / C

Di, 4. Oktober
16 bis 20 Uhr

Kinderkleider-, Sport- und Spielzeugbörse
Verkauf der Ware: im GZB, Saal A / B / C

Mi, 5. Oktober
9 bis 11 Uhr

Bibliothek: Geschichtenzeit
Bilderbuchgeschichte für Kinder. Gratis. 
Ohne Anmeldung.

Mi, 5. Oktober
14.30 bis 15 Uhr

Kinderkleider-, Sport- und Spielzeugbörse
Rücknahme / Auszahlung: im GZB, Saal A

Mi, 5. Oktober
17 bis 18 Uhr

Elternforum Chrabbelgruppe 
im Freizeitraum der katholischen Kirche 

Do, 6. Oktober
9.30 bis 11 Uhr

Frauenverein: Seniorenmittagstisch
AZAB ( Anmeldeschluss: 3. Oktober 22 )

Do, 6. Oktober
12 Uhr

Kartonsammlung Fr, 7. Oktober
Morgenfit
Online auf Zoom

Fr, 7. Oktober
8.45 bis 9.15 Uhr

ElKI-Singen Fr, 7. Oktober
im Freizeitraum der katholischen Kirche  10 bis 11 Uhr

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde. 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

ÄLTERWERDEN IN BIRMENSDORF
«WER BEZAHLT FÜR EINEN HEIMAUFENTHALT?»

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
Vermutlich kaum jemanden unter uns freut sich auf 
einen allfälligen Heimeintritt. Und doch leben im Kanton 
Zürich gut 18 % aller über 80-Jährigen oder 32 % aller 
über 90-Jährigen in einem Heim. Die Pflege & Betreuung 
zuhause stösst manchmal an ihre Grenzen. Nicht selten ist 
ein Heimeintritt dann die einzige Alternative. Der Ein-
tritt ist eine persönliche Herausforderung, im Nachhinein 
zeigt er sich aber oft als entlastender Schritt. Die pflege-
bedürftige Person fühlt sich danach wohl und sicher, kann 
sich sehr oft vieler schöner Tage und Monate erfreuen 
und die wiedererlangte Lebensqualität geniessen.
Doch: «Wer bezahlt den Heimaufenthalt? Kann ich diesen 
überhaupt finanzieren? Was, wenn mein Erspartes nicht 
reicht?» Vorweg kann ich Ihnen mitteilen, dass der Auf-
enthalt z. B. im Alterszentrum am Bach für jede / n Bir-
mensdorfer / in finanzierbar ist.
Vor zehn Jahren wurde schweizweit die «Neue Pflege-
finanzierung» eingeführt. Sie hat Transparenz geschaffen 
und die Vergleichbarkeit der Tarife zwischen den Heimen 
verbessert.

Pflegefinanzierung stationäre Langzeitpflege
Die Tarifbereiche sind gesetzlich festgelegt, ebenso die 
Berechnungsmechanismen. Eine Quersubventionierung 
zwischen den Bereichen ist nicht zulässig. Die Tarife müs-
sen die Vollkosten decken.
Es gibt fünf Tarifbereiche (Hotellerie, Pflege, Betreuung, 
Pflegematerial, persönliche Auslagen). Die Kosten für 
die Hotellerie, Betreuung und persönlichen Auslagen 
werden der Bewohnerin / dem Bewohner verrechnet. Die 
Pflegekosten werden durch die Krankenversicherung, die 
Gemeinde und den Bewohner / die Bewohnerin (Fixbetrag) 
finanziert. Das Pflegematerial wird zwischen Krankenver-
sicherung und bewohnender Person aufgeteilt.
Die Kosten sind pro Aufenthalt ziemlich genau berechenbar. 
So kann die Finanzierung bereits im Vorfeld abgeklärt werden.

Ergänzungsleistungen
Die Heimaufenthaltskosten, welche die / der Betroffene 
selber finanzieren muss, sind bedeutsam. Wenn das per-
sönliche Einkommen oder Vermögen nicht ausreicht, um 
die anfallenden Kosten zu decken, kommen die Ergän-
zungsleistungen (EL) zum Tragen. Ein frühzeitiger Antrag 
lohnt sich. Dank des guten Sozialversicherungssystems 
in der Schweiz, kann sich jede / r Birmensdorfer / in die 
Pflege in einem Heim finanzieren.
Weitere Informationen zur Pflegefinanzierung, was genau 
in den einzelnen Tarifbereichen enthalten ist und  
Informationen zum Thema Ergänzungsleistungen finden 
Sie auf unserer Homepage www.alterszentrumambach.ch 
unter Download / Pflegefinanzierung und unter  
Download / Tarife.

Bei Fragen zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren:
Tel. 044 739 39 39  
oder E-Mail info@alterszentrumambach.ch

Andreas Grieshaber, Zentrumsleiter

Für die wöchentliche Reinigung unseres gepflegten  
Einfamilienhauses im Sternenquartier suchen wir  

per sofort oder nach Vereinbarung eine

Reinigungskraft
 

mit guten Deutschkenntnissen, langjähriger  
Reinigungserfahrung und Referenzen 

Kontaktaufnahme: 076 574 20 45


